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ZEICHENERKLÄRUNG 
PLANZE ICHEN ERLÄUTERUNGEN 

FESTSETZUNGEN 
ART DER BAU LICH EN NUTZUNG 

IZvtR'/J RE INE WOH NGEB IETE 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

I ZAHL DER VOLLGESCHOSS E 

(Q4) GESCHOSSFLÄCHENZAHL 

0.25 GRUNDFLÄCH ENZAHL 

BAUW EISE, B AUGRENZEN 

.& NUR EINZEL HÄUSER ZULÄSSIG 

-- BAUGRENZE 

so SATTELDACH 

V ERKEHRSFLA CHEN 

SONSTIGES 

:::l 
MASSNAHM EN 
LAND SC H A FT • 

STRASSEN BEGREN2UNGSLINI E 

GRENZE DES RÄUML. GELTUNGS­
BEREICHES DER 7. ÄNDERUNG 

ZUM SCHUTZ DER 

ERHALTUNG DER BÄUME 

S ON ST IGE PLANZEICHEN 

FLÄCHEN, DIE VON DER BEBAUUNG 

FREIZUHALT EN SIND 

RECHTSGRUNDLAGE 

§ 9 ( 1) 1 BBauG 

§ 3 BauNVO 

§ 9 (1)1 BBauG.§ 16 BauNVO 

§ 9( 1) 2 BBauG. 5§ 22u. 23 

BauNVO 

§ 9 (1) 11 BBauG 

§ 9 (7) BBauG 

§ 9 (1) 25b BBauG 

§9(1) 10u.6 BBauG 

DAR STELLUNGE N OHNE NORMCHARAKTER 
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FLURSTÜCKSGRENZE 

EIGENTUMSGRENZE 

VORHANDENE GEBÄUDE 

SICHTWINKEL 

VORHANDENER ,KRONENDURCHMESSER 

STRASSENPROFILE 
G F G 

Im Trentsaat 
6,00 1 ... 2,00 ~ 
9,50 

G F 
Strecknit2er Tannen 

6,00 'I" 2,00~ t 2,00 1' 
10,00 

G =Gehweg, F= Fahrbahn 

I. 

TEIL B TEXT 

PLANUNGSrtECHTLICHE FESTSET ZUNGEN 

1 Ar: der bau li chen N u tzung 

Für die im WR-Gcbict liegende Bcbau.mß werden die ,1\usnahmen ger nJ.ß 
§ 3 Abs. 3 ßauNVO ausgeschlossen (§ 1 /\bs. 6 ßauNVO). 

2 B rndung f u r Bepflanzungen 

IJ ie in der Planzeic hnJng festgesetzten Bäu m e 
(Kast anien) sind zu erhalten(§ 9 (1) Nr. 25b ßßauG). 

II FESTSfTZUNGEN ÜßER DIE ÄUSSERE GESTALTU NG BAULICHER 
ANLAGEN 

(§ ~ (4) 1:3· l.~ cwG, § 82 ( I ) Landesbauordnung für Schl.- Holst . (LßO) vom 
24 .02. l 'JS3 (GVOßL N r. 5, S. &6)) 

; 11chr zu l a ssrge Mate r ia l ien 

Hochp, länzende Baustoffe (z.B. Edelstahl, emaillierte Fassadenelemente 
einschließ l ich F liesen oder ähnliches) 

Kleinteiligere Baust offe als dünnformatige Ziegel (DIN 105) 

Verkleidungen aus Materialien, die andere Baustoffe vortäuschen 
(lmi ta t ionen). 

I 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
G 5 P LA N N R. BEBAUUN 

STRECKNilZER TANNEN 09.53.07 
( 7. N D E R u N G) 
Aufgrund §§2 Abs.6 und 10 des Bundesbaugesetzes (BBauG) 1n der Fassung der Bekanntmachung vom 18.August 

1976(BGBI.IS.2256) zulet2.t geändert durch Gesetz zur Beschleunigung von Verfahren und zur Erleichterung von 

Investitionsvorhoben 1m Stadtebaurecht vom 6 Juli 1979 ( BGBI !S 949 ),u § 9 Abs I. Bundesbaugeset2.(B8ouG 1976/79) 

in Verbindung m1t § 82 der La ndesbauordnung fur Schi - H ( LBO) vom 24 2 1983( GVOBI. Sc hi - H Nr 5 -

S.86) . wird nach Beschlußfassung durch d1e Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck vom 30.8 .1984 

YRG "QR'I { ii mJI!FYR~S91!SE:i:llur:l ~ 11m . E:rleR s 11s IF'IF'II!Am iAist•rs "ElR'I ) folgende 

Satzung über den Bebauungsplan Nr 09.53.07 für das Gebiet Strecknilzer Tannen, 

bestehend aus der Plan zeichnung (Teil A l und dem Text (Teil B) erlassen . 

D1e Genehmigung dieser Satzung uber den Bebauungsplan Nr 09. 53. 07, Lübeck den 20. DEZ. '884 

bestehend aus der Planzeichnung und dem Te .x t. wurde nach § 11 BBouG 

mit Erlaß des Innenministers vom 10. 12.1984 Az. IV 810 c - 512.113- 3 - , erteilt. 
. (09. 53.07) 

JJ111 frfyllllR~ di!F lluflegi!A 'o''l:Jr.G@. · mit E:r lo r:l Q@S IRRI!AR'I iRISIE'f6 

~ ,-Ai.- , eestelll~t . L.S . GEZ . DR.KNÜPPEL 
Diese Satzung w1rd htermtt ausgefert igt 

Entworfen und aufges tellt nach§§ 8 und 9 BBauG auf der Grundloge 
des Aufstellungsbeschlusses der Burgerschott vom 25.8. 1983 

L S. 

Der katostermoß1 ge Bestand am 1.11.198 3 sow1e dte geometnschen 

Festle<Jungen der neuen städtebaulichen Planung werden a ls ncht1g 

bescheinigt 

Die früh2.ei t ige Bürgerbeteiligung nach § 2a Abs.2 BBouG 1976 I 

1979 ist vom 3.10.1983 b1s zum 4.11.1983 durchgeführt worden 
.-AI:tf-BeseRII:lA eer 8i:lr§erseheft veFA 1:!1 t'loeh § 2o Abs 

4 ~~r . 2 BBol:lG 1976 I 19 79 ~on 6e1 fru !-,zeitlgeA 8urgerbete•llguAg 

abgeseheA \vereeA 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 09 . 53 .07 ,bestehend aus der 

Plan2.eichnung und dem TeÄt, sow1e die Begrundung haben in der 

Zeit vom2.4.1984 b1s zum4. 5. 1984 noch vorheriger am22.3.1984 
abgeschlossener Bekanntmachung m1t dem Hinweis, daß Anregungen 
und Bedenken 1n der Auslegungsfrist geltend gemocht werden 

L S. 

L S 

können, öffentlich ausgelegen L.S. 

Die Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluß der 

Bürgerschaft vom 30.8.19 84 gebilligt. 

Dieser Bebauungsplan , bestehend aus der Planzeichnung · (Te il A) 
und dem Text (Teil 8 l. ist am 11.1.1985 m1t der bew1ri<ten 

Bekanntmachung der Genehmigung sowie des Ortes und der 

Zeit der Einsichtmöglichkelt rechtsverbindlich geworden Der 

Bebauungsplan kon~ von d1esem Zei tpunkt an zusammen mit 

seiner Begr ündung von jedermann eingesehen werden 

L.S. 

L.S. 

Der Burgermeister 

Lubeck den 2. NOV. 1984 
Der Senat der Hansestadt Lubeck 

Stadtplanungsamt 

IV i.A 

GEZ. SCHMI DT 
_(SCHMIDT) 

GEZ. DR. STÜTZ ER 

Lu beck den 6 . SEPT. 19 84 

Katosteramt 

GEZ.SONNEMANN 

Lübeck den 2.NOV. 1984 

Der Senat der Hansestadt Lübeck 

Stadtplanungsamt 
1 A. 

GEZ . KÖLSCH 

Lubeck den 2. NOV. 1984 

Der Senat der Hansestadt Lubeck 

Stad tplanungsamt ~ 

I A. 

GEZ . KÖLSCH 

Lubeck den 2. NOV. 1984 

Der Senat der Hansestadt Lübeck 
Stadtplanungsamt 

i. A 

GEZ. KÖLSCH 

Lübeck den 11. 1. 1985 

Der Senat der Hansestadt Lübeck 

Stadtplanungsamt 

i. A 

GEZ.ALBRECHT 
(A L BRECHT) 
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